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Statistik Abfallwirtschaft 2021 und Entwicklung

Allgemein

Seit 2010 werden Kennzahlen fir die drei Hauptabfallarten der Abfallwirtschaft im Landkreis Lichow-
Dannenberg in % der Gesamtmasse (t) des jeweiligen Jahres angegeben.

Bezeichnung Anteil 2019 [%] Anteil 2020[%] Anteil 2021 [%]
Abfalle zur Beseitigung 27 26 26
Abfalle zur Verwertung 34 28 28
Gringut 39 46 46

Der Anteil Griingut zahlt normalerweise zu den Abfallen zur Verwertung. Da dieser Anteil aber sehr

groB ist, wird dieser separat dargestellt. Die Menge hat dabei im Jahr 2021 ein neues

~Rekordergebnis® ergeben:15.704 t, davon 15.390 t Gber die Annahmeplatze des Maschinenrings
Wendland GmbH.
Der prozentuale Anteil der jeweiligen Abfélle ist gleich geblieben.

Jahr | Gesamt [t] Abfalle zur Abfalle zur Griingut [t]
Beseitigung [t] | Verwertung [t]

2019 | 32.690 8.760 11.020 12.900

2020 | 33.574 8.629 11.284 15.611

2021 |33.955 8.726 11.505 15.704

Zahlen gerundet

Aus den absoluten Zahlen ist ersichtlich, dass die Menge der Abfélle zur Beseitigung schwankt.
Gegenuber 2020 ist 2021 wieder ein leichter Anstieg zu verzeichnen, das Niveau von 2019 ist noch
nicht wieder erreicht worden. Die Mehrmengen waren hauptsachlich bei den asbesthaltigen
Baustoffen (+ 260 t) zu verzeichnen. Dagegen sind die Mengen der Abfalle zur Verwertung
kontinuierlich angestiegen. GréRRere Steigerungen gibt es dabei bei der Altholzmenge und, erfreulicher
Weise, auch beim E-Schrott. Dort sind wieder mehr als 400 t eingesammelt worden, genau 492 t (10,1
kg/Einwohner). Weiterhin ist anzumerken, dass die Menge der eingesammelten Leichtverpackungen
(LVP) Uber die gelbe Tonne von ca. 1.800 t (gelber Sack) auf ca. 2.270 t gestiegen ist. Laut Aussage
von der Fa. ALBA ist der Fehlwurfanteil angestiegen. Dies aber vor allem im gewerblichen Bereich.
Die Fa. ALBA hat um Unterstitzung gebeten, um die Fehlwurfquote zu senken. Dies soll durch
Pressearbeit und Beratung erfolgen.

Aus den Zahlen wird au3erdem deutlich, dass das allgemeine abfallwirtschaftliche Ziel, die Mengen
der Abfalle zur Beseitigung weiter zu senken nicht erreicht worden ist. Hier kann man den Einfluss der
Corona Pandemie als einen Grund angeben. Durch vermehrtes Home-Office u.a. sind die Mengen
gegeniber 2020 gleich geblieben im Bereich Hausm{ll.

Die Mengen der Abfalle zur Verwertung (inkl. Griingut) liegen, prozentual gesehen in 2021 bei ca. 74
%. Dies bedeutet aber auch, dass 26 % z.B. die 46 % Griingut fast zur Ganze finanzieren mussen,
sprich Uber Gebiihreneinnahmen zu decken sind. Die Gringutkosten liegen in 2021 bei ca. 740.000
EURO. Das sind ca. 12% des Gesamthaushaltes. Bei der Entwicklung der Gungutverwertung muss in
der Zukunft versucht werden, ein annaherndes Gleichgewicht zwischen Kosten und Nutzen zu
erreichen.



Einige ausgewahlte Beispiele

Mengenmalig liegt der groRte Anteil der Abfélle zur Beseitigung beim Hausmdll. Im folgenden
Diagramm ist die Entwicklung seit 2013 dargestellt.
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Die Menge aus 2021 ist gegenuber 2020 nahezu gleich geblieben. Von 2013 bis 2020 ist eine
Wellenbewegung zu beobachten. Die Steigerung in 2020 gegenuiber 2019 ist wahrscheinlich auf die
»Corona-Beschrankungen® zuriickzufiihren.

Ziel der Abfallwirtschaft sollte es sein, die Mengen in den nachsten Jahren auf den Bereich um die
5.000 t zu senken. Hierfir sind MalRnahmen zu entwickeln. Das novellierte Kreislaufwirtschaftsgesetz
aus Okt. 2020 gibt den Landern und Kommunen strikter vor, Malnahmen zur Abfallvermeidung
durchzufihren (z.B. ,schonende Sperrmillsammliung®).

Gewerbeabfille
In der folgenden Grafik wird die Entwicklung der angelieferten Abfalle zur Beseitigung aus dem
gewerblichen Bereich dargestellt.
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Auch die Mengen der Gewerbeabfalle unterliegen einer Wellenbewegung, mit Abwartsbewegung in
den letzten drei Jahren. Zu beobachten ist dabei, dass die Menge 2021 einen Tiefpunkt erreicht. Zum
einen liegt dies an der oben schon erwahnten ,Corona-Beschrankungen®, zum anderen auch daran,
dass die Erfassung auf der Zentraldeponie Aufgrund von Neuausschreibungen differenzierter erfolgt.
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Die Novellierung der Gewerbeabfallverordnung im Jahr 2017 hat bisher keine erkennbaren
Auswirkungen gezeigt. Hier wird bedeutend mehr Augenmerk auf Trennung der Abfalle vor Ort und
Nachweise Uber die Verwertung der Gewerbeabfalle verlangt. Wie in vielen anderen Bereichen auch
ist die Kontrolle der Vorschriften durch die zustandigen Behdrden (z.B. Gewerbeaufsichtsamter) bisher
kaum durchgefiihrt worden.

Im Gegensatz zu den allgemeinen Gewerbeabfallen ist die Menge der Baustellenabfalle in 2021
gegeniber 2020 um 30 t angestiegen (von 710 t auf 740 t).

Abfalle zur Verwertung

Bei den Abfallen zur Verwertung resultieren die Mengen hauptsachlich bei der besseren Erfassung
von Altholz (Altholzverordnung 2002) und aus der Umsetzung der E-Schrottverordnung im Jahr 2006.

Die Mengen aus der E-Schrottsammlung liegen inzwischen bei fast 500 t. Dies kann verschiedene
Grunde haben, z.B. war in 2021 zu beobachten, dass wesentlich mehr Gro3gerate entsorgt worden
sind. Dies kann auch daran liegen, dass mehr Geld in Neuanschaffungen geflossen ist, als z.B. in
Urlaubsreisen (Corona). Bei der mobilen Sammlung sind auch gréfiere Mengen als in den Vorjahren
eingesammelt worden (ca. 50 t).

Nach wie vor landen immer noch E-Kleingerate im Restmill. Ein Anstieg der Mengen im Restmill ist
augenmerklich nicht zu verzeichnen.

Verwertung Deponie Woltersdorf 2012 - 2021
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Der starke Anstieg der Altholzmenge ist u.a. darauf zuriickzufiihren, dass seit Juni 2020 wieder die
Sperrmillsammlung auf Karte eingefiihrt worden ist. Es finden wieder verstarkt Anlieferungen durch
den Burger selber statt. Weiterhin wurde festgestellt, dass Altholzmengen aus der Sperrmullsammlung
durch den Drittbeauftragten in die Summe der Altholz Al-Alll Mengen geflossen ist. In 2022 wird dies
wieder differenzierter festgehalten.
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Verwertung E-Schrott Deponie Woltersdorf 2012 - 2021
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Klimawirkung:
Die Stabsstelle Klimaschutz hat die Klimawirkungspriifung:
nicht beratend begleitet X
beratend begleitet U]
mitgezeichnet O]

Finanzielle Auswirkungen:
Gebuhreneinnahmen und Ausgaben sind abhangig von der Mengenentwicklung im Hausmdll- und
Gewerbeabfallbereich.

Vorlage 2022/150, Seite 4von 4



	BM_voname
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	VOTEXT1
	Sachverhalt
	OLE_LINK1
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT6
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Kontrollkästchen25
	FAuswirkung
	Beschluß

